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Einleitung 

Das Nachhilfekompendium  
Eine Nachhilfekraft hat den Auftrag, einen für einen Schüler 
oder eine Kleingruppe von Schülern individuellen Lehr-
Lernprozess zu gestalten und diesen fortlaufend an die Ler-
nentwicklung und die Persönlichkeit eines Schülers anzu-
passen.  

Wie dieser Individualisierungsprozess wissenschaftlich 
fundiert gestaltet werden kann, wird von der Nachhilfewis-
senschaft seit mehr als fünfzig Jahren im Detail erforscht 
und beschrieben. Damit besteht heute ein umfangreicher 
Wissensschatz zum Thema Nachhilfeunterricht. 

Bisher ist das forschungsbasierte Wissen über Nachhilfe-
unterricht jedoch verstreut in Studien, pädagogischen und 
digitalen Modellen des Nachhilfeunterrichts, Trainings, Pra-
xisanleitungen und verschiedenen Ausbildungen zur Nach-
hilfekraft und damit nicht in zusammengefasster und inte-
grierter Form zugänglich.  

Das Nachhilfekompendium schließt diese Lücke auf dem 
Veröffentlichungsmarkt zum Thema Nachhilfeunterricht. 
Das Nachhilfekompendium bietet eine zusammenfas-
sende und die vielfältigen Bereiche der Nachhilfeforschung 
integrierende Darstellung des heutigen Wissensstandes 
zum Thema Nachhilfeunterricht.  

Das Nachhilfekompendium besteht aus den drei Bänden:  

• Nachhilfeforschung 

• Lernpsychologie für Nachhilfekräfte 
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• Das Handbuch für die Nachhilfepraxis 

Die drei Bände sind inhaltlich verbunden, können jedoch je 
nach spezifischem Leserinteresse unabhängig voneinander 
genutzt werden.  

Band 1 – Nachhilfeforschung 

Band 1 des Nachhilfekompendiums – Nachhilfeforschung -  
stellt die Geschichte der Nachhilfeforschung anhand von 
Studien und pädagogischen sowie digitalen Nachhilfemo-
dellen dar, fasst das von der Nachhilfeforschung erarbeitete 
Wissen zusammen und integriert dieses in einem Grund-
modell anhand dessen die wissenschaftlich fundierte 
Nachhilfetätigkeit in Form des Zusammenwirkens einer äu-
ßeren und einer inneren Schleife des Nachhilfeunterrichts 
sowie anhand von sieben, forschungsbasiert klar definier-
baren Handlungsfeldern einer Nachhilfekraft beschrieben 
wird.  
 
Band 2 - Lernpsychologie für Nachhilfekräfte 

Da ein wissenschaftlich fundierter Nachhilfeunterricht viel-
fältige Bezüge zur Lernpsychologie und lernpsychologisch 
fundierte Methoden und Strategien beinhaltet, werden in 
Band 2 des Nachhilfekompendiums – Lernpsychologie für 
Nachhilfekräfte - den sieben Handlungsfeldern einer Nach-
hilfekraft grundlegende lernpsychologische Erkenntnisse, 
Begriffe, Konzepte und Lerntheorien zugeordnet. Damit 
wird auf der Basis der Erkenntnisse der Nachhilfeforschung 
ein lernpsychologisch fundierter Nachhilfeunterricht be-
schrieben.  
 
Band 3 – Das Handbuch für die Nachhilfepraxis  
Band 3 des Nachhilfekompendiums - Das Handbuch für die 
Nachhilfepraxis - integriert die auf der Nachhilfeforschung 
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basierenden sieben Handlungsfelder einer Nachhilfekraft 
mit zentralen Aussagen der Lernpsychologie sowie mit be-
währten Methoden aus der Nachhilfepraxis. Das Handbuch 
beschreibt anhand des wissenschaftlich fundierten Grund-
modells des Nachhilfeunterrichts, die praktische Gestal-
tung des Individualisierungsauftrages einer Nachhilfekraft 
in Form des koordinierten Zusammenwirkens einer äußeren 
und einer inneren Schleife sowie anhand konkreter Hand-
lungsanleitungen für alle sieben Handlungsfelder einer 
Nachhilfekraft. 

Nachhilfeforschung 

Band 1  des Nachhilfekompendiums - Nachhilfeforschung  
-  geht auf systematische Weise vor, um die Grundlagen ei-
nes wissenschaftlich fundierten Nachhilfeunterrichts auf 
der Basis der Nachhilfeforschung herauszuarbeiten, zu-
sammenzufassen, zu ordnen und zu integrieren. Die einzel-
nen Schritte entsprechen den Kapiteln im Buch. 
 
Kapitel 1 

Das Kapitel behandelt die vielfältigen Teilbereiche der 
Nachhilfeforschung anhand von Studien, pädagogischen 
und digitalen Nachhilfemodellen und Kernaussagen von 
Nachhilfeforschern in chronologischer Abfolge von 1976 
bis 2024. 
 
Kapitel 2 

Die verschiedenen Teilbereiche, Erkenntnisse und Studien 
werden in eine Ordnung von zentralen Bereichen und Teil-
bereichen der Nachhilfeforschung gebracht. Es ergeben 
sich daraus sieben zentrale Bereiche der Anpassung des 
Nachhilfeunterrichts an einen Schüler und damit sieben 
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Handlungsfelder einer an der Nachhilfewissenschaft orien-
tierten Nachhilfepraxis.   
 
Kapitel 3 

In diesem Kapitel werden grundlegende Erkenntnisse der 
auf die Entwicklung digitaler adaptiver Nachhilfesysteme 
(ITS- Intelligent Tutoring Systems) ausgerichteten Nachhil-
feforschung dargestellt. Das grundlegende Individualisie-
rungsprinzip des Nachhilfeunterrichts in Form des Zusam-
menwirkens einer äußeren mit einer inneren Schleife und 
den darin jeweils ausgeführten Teilfunktionen eines Nach-
hilfesystems wird dargestellt.  
 
Kapitel 4 

Die Wirksamkeitskriterien von zehn pädagogischen Nach-
hilfemodellen werden verglichen, um einen Konsens zwi-
schen den pädagogischen Nachhilfemodellen bezüglich 
der für einen wissenschaftlich fundierten Nachhilfeunter-
richt zentralen Wirksamkeitskriterien zu erkennen. Obwohl 
die untersuchten pädagogischen Modelle jeweils eigene 
und häufig nicht aufeinander bezogene Forschungsgrund-
lagen und Forschungsbezüge aufweisen, können Über-
einstimmungen in den Wirksamkeitskriterien für einen wis-
senschaftlich fundierten Nachhilfeunterricht erkannt wer-
den.  
 
Kapitel 5 

Die Erkenntnisse der Nachhilfeforschung, welche auf die 
Entwicklung von digitalen adaptiven Nachhilfesystemen 
(ITS-Intelligent Tutoring Systems) ausgerichtet ist, die Wirk-
samkeitskriterien pädagogischer Nachhilfemodelle sowie 
die Erkenntnisse vielfältiger Teilbereiche der Nachhilfefor-
schung werden zusammengefasst und den zuvor von der 
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Nachhilfeforschung abgeleiteten sieben Handlungsfeldern 
einer Nachhilfekraft zugeordnet.  
 
Kapitel 6 

Ausgehend von der Integration der Erkenntnisse der ver-
schiedenen Bereiche der Nachhilfewissenschaft wird ein 
allgemeines integratives Funktionsmodell bzw. Grundmo-
dell des Nachhilfeunterrichts abgeleitet. Das Grundmodell 
beschreibt den Individualisierungsprozess im Nachhilfeun-
terricht anhand des Zusammenwirkens einer äußeren und 
einer inneren Schleife sowie anhand der schülerspezifi-
schen Gestaltung, Gewichtung und Koordination von sie-
ben Handlungsfeldern einer Nachhilfekraft.  
 

Kapitel 7 

Ausgehend von der Zusammenfassung und Integration der 
verschiedenen Wissensbereiche und Erkenntnisse der 
Nachhilfewissenschaft werden für jedes Handlungsfeld ei-
ner Nachhilfekraft wissenschaftlich fundierte Thesen abge-
leitet.  
Auf der Basis der Zusammenfassung und Integration vielfäl-
tiger Forschungszweige der Nachhilfewissenschaft wird die 
Erfüllung des Auftrages einer Nachhilfekraft, einen für ei-
nen Schüler oder eine Kleingruppe von Schülern individuel-
len Lehr-Lernprozess zu gestalten, wissenschaftlich fun-
diert beschrieben.  
  
Band 1 des Nachhilfekompendiums – Nachhilfeforschung - 
kann damit als Wissensfundus und als theoretischer und 
praktischer Begleiter für die Gestaltung eines an der Nach-
hilfewissenschaft ausgerichteten Nachhilfeunterrichts ge-
nutzt werden und bietet  für alle Berufs- und Personengrup-
pen mit theoretischem und praktischem Interesse an der 
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Gestaltung individualisierter Lehr-Lernprozesse anhand 
des Grundmodells des Nachhilfeunterrichts, der sieben 
Handlungsfelder einer Nachhilfekraft sowie den von der 
Nachhilfeforschung abgeleiteten Thesen für die jeweiligen 
Handlungsfelder einen zusammenfassenden und die viel-
fältigen Forschungsgebiete der Nachhilfewissenschaft in-
tegrierenden Zugang zu der Wissensbasis eines wissen-
schaftlich fundierten Nachhilfeunterrichts.  
 

Kernfragen der Nachhilfeforschung 

Edward E. Gordon formuliert in dem Buch „The Tutoring Re-
volution“ (Gordon, 2007) Kernfragen der Nachhilfefor-
schung. So schreibt der Autor:  
 

„Einige der Forschungsfragen, mit denen sich die Auto-
ren zu befassen hoffen, werden dazu beitragen, das 

grundlegende Wer, Was, Warum, Wann, Wo und Wie 

sowohl der Nachhilfekräfte als auch des Nachhilfeun-

terrichts besser zu definieren:  

 

• Wer sind die effektivsten Nachhilfekräfte? Welche 

sind die beruflichen Hintergründe erfolgreicher 

Nachhilfekräfte? 

• Was sind die besten Praktiken (best practices) im 

Bereich der Nachhilfe? 

• Warum funktioniert die Nachhilfe? 

• Wann wird die Nachhilfe wirksam? Wie viel Zeit 

(Time on Task) wird benötigt, um eine Lernverbesse-

rung zu erzielen? 

• Wo findet Nachhilfe am besten statt? Unter wel-

chen Bedingungen erzielen wir bessere Ergebnisse? 
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• Wie können wir Nachhilfe-Praktiken entwickeln, die 

von den Prinzipien der Lernpsychologie abgeleitet 

sind?“ (Gordon, 2007, S. 43) 
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Zwei Arten der wissenschaftlichen Modell-
bildung  

Digitale Nachhilfemodelle  
Die Nachhilfeforschung, die auf die Entwicklung digitaler 
intelligenter Nachhilfesysteme (ITS – Intelligent Tutoring 
Systems) ausgerichtet ist, hat auf der Basis der wissen-
schaftlichen Untersuchung primär von Nachhilfedialogen 
das Grundprinzip der Individualisierung von Lehr-Lernpro-
zessen formuliert. Dieses wurde von Kurt VanLehn in der 
Abhandlung The behavior of tutoring systems (VanLehn, 
2006) in Form des Zusammenwirkens von zwei Schleifen, 
nach denen ein digitales Nachhilfesystem funktioniert, dar-
gestellt. 
 
Die äußere Schleife 

In der äußeren Schleife werden dem Lernstand des Schü-
lers entsprechende Aufgaben, Inhalte, Konzepte ausge-
wählt. Hier findet die inhaltliche Differenzierung statt, die 
den individuellen Lernweg eines Schülers, ausgehend von 
seinem jeweils aktuellen Lernstand, hin zu dem von einem 
Lehrplan geforderten Leistungsniveau ermöglicht.  
 
Die innere Schleife 

Die innere Schleife des Systems unterstützt den Schüler bei 
jedem einzelnen Schritt der Aufgabenbearbeitung mit an 
die Fehler und das Wissen sowie Fehlvorstellungen des 
Schülers angepassten Methoden wie Hinweise, Fragen, Er-
klärungen und visuellen Darstellungen des Lernstoffs. Da-
bei sammelt und speichert das System fortlaufend aktuelle 
Informationen über die Lernentwicklung des Schülers, wel-
che durch einen IST/SOLL-Vergleich in der Auswahl der für 
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den Schüler passenden Themen, Inhalte und Aufgaben als 
Information an die äußere Schleife weitergeleitet werden.  
 
Individualisierung durch Koordination der inneren und 

äußeren Schleife 

Durch dieses koordinierte Zusammenwirken der beiden 
Schleifen des Systems wird der Schüler systematisch, d. h. 
durch die Auswahl von im Niveau sich stetig steigernden 
und, falls notwendig, verringernden, aber immer eng am je-
weiligen Wissensstand des Schülers orientierten Inhalten, 
Teilinhalten, Aufgaben und Themen auf einem individuellen 
Lernweg zu den Leistungszielen eines Lehrplans geführt.  
 
Aktuelle digitale Systeme reagieren zusätzlich auf das emo-
tional-motivationale Lernerleben des Schülers und assis-
tieren den Schüler auch in diesem Bereich mit gezielten Hil-
festellungen, sodass auch digitale Nachhilfesysteme, mit 
zunehmenden technischen Möglichkeiten, auf die Persön-
lichkeit des Schülers eingehen.    
 

Pädagogische Nachhilfemodelle 

Pädagogische Nachhilfemodelle machen Aussagen dar-
über, was Nachhilfeunterricht im Kern effektiv macht, wel-
che Ziele durch Nachhilfeunterricht erreicht werden sollen 
und wie Nachhilfeunterricht die in dem jeweiligen Modell 
formulierten Ziele erreichen soll.  
 

Pädagogische Nachhilfemodelle können anhand ihrer pä-
dagogischen Wirksamkeitskriterien bzw. Kernelemente 
charakterisiert und verglichen werden. Bisher besteht kein 
Konsens bezüglich der Kernelemente und damit der Zielset-
zungen von Nachhilfeunterricht. Dieser kann nur durch 
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einen Vergleich der Kernelemente und durch die Ermittlung 
ihrer Übereinstimmungen geschehen. Ein solcher Vergleich 
der Wirksamkeitskriterien pädagogischer Nachhilfemo-
delle wird in Kapitel 4 durchgeführt. Die pädagogischen 
Nachhilfemodelle, welche in diesem Vergleich herangezo-
gen werden, sind:  
 

1. The Master Tutor von Dr. Ross MacDonald (MacDonald, 
1994) 

2. Das INSPIRE-Experten-Modell (Lepper et al., 1997) 
3. The Tutoring Revolution (Gordon, 2007) 
4. Praxisleitfaden für Nachhilfelehrer (Van Kessel & Haag, 

2011) 
5. Why Tutoring Works Robert Slavin (Blog, 2018)  
6. Saga-Coach (Saga Education, 2014–2023) 
7. How Tutoring Works (Frey et al., 2021)  
8. www.tutoringstandards.com (2023) 
9. www.thetutornetwork.org.au (2023), (The tutor network (o. 

D.) 
10. National Student Support Accelerator (National Student 

Support Accelerator, 2023) 
 

Obwohl diese Modelle sehr unterschiedliche Forschungs-
bezüge haben, können Übereinstimmungen in deren Wirk-
samkeitskriterien bzw. Kernelementen erkannt werden. 
  

http://www.tutoringstandards.com/
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Kapitel 1 - Die Geschichte der Nachhilfeforschung von 
1976 bis 2024 

Kapitel 1 - Die Geschichte der 
Nachhilfeforschung von 1976 bis 
2024 

 
In dem folgenden historischen Überblick über die Nachhil-
feforschung werden Einzelstudien, pädagogische und digi-
tale Nachhilfemodelle sowie Kernaussagen von Nachhilfe-
forschern dargestellt. Das Kapitel schließt mit einer Über-
sicht über die aktuelle Nachhilfeforschung.  
 

1976 USA Studie – The Role of Tutoring in 
Problem Solving 

Nachhilfe wird von den Autoren als Scaffolding-Prozess in 
sechs Schritten charakterisiert. (Scaffolding: Ein Gerüst 
aus Hilfestellungen)   
In dem Text „Vygotsky, Tutoring and Learning“ (Wood & 
Wood, 1996) beschreiben die Autoren David Wood & He-
ather Wood“ den Scaffolding-Prozess wie folgt:  
 

Scaffolding kann als ein Versuch gesehen werden, die 

erste dieser Fragen zu beantworten: Was ist das Wesen 

von Hilfe oder Anleitung? Es wurde vorgeschlagen, dass 

der Erwachsene mehrere wichtige Nachhilfefunktionen 

übernehmen könnte. Dazu gehörte, 

 

• das Interesse des Kindes an der Aufgabe zu wecken,  

• eine Ausrichtung auf aufgabenrelevante Ziele her-

zustellen und  


